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Datum: 12.01. 2017 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin , 

 

die Fraktion Grüne Liste Heppenheim (GLH) bittet Sie folgenden Antrag auf die 

Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung zu setzen.  

Zuvor soll der Antrag in den entsprechenden Ausschüssen beraten werden. 

 

Vielen Dank 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Franz Beiwinkel 

(Fraktionsvorsitzender GLH) 

 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Schaffung einer weiteren Stelle für die Stadtjugendpflege 

 

Der Magistrat der Stadt Heppenheim wird aufgefordert  alsbald eine weitere Personalstelle 

für die Stadtjugendpflege zu schaffen und zu besetzen.  

Zur Einstellung kann ein staatlich anerkannte/r Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagoge/in oder 

Bewerber/in mit vergleichbarem Studienabschluss kommen. 

Die erforderlichen Gelder sind als außerplanmäßige Ausgaben zu verbuchen. 

Die Verwaltung weist Deckungsvorschläge auf.  

 

Begründung 

 

Das von der Verwaltung vorgelegte „Pädagogische Arbeitskonzept der Stadtjugendpflege 

Heppenheim“ zeigt notwendige Aufgaben und Bedarfe der Heppenheimer Stadtjugendpflege 

auf.  

Das Konzept weißt darüber hinaus auf die rechtlichen Rahmenbedingungen hin, die die 

Erfordernisse kommunaler Jugendarbeit vorgeben. 
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Mit ihrer jetzigen personellen Besetzung können diese Aufgaben nicht sichergestellt werden. 

Jugendarbeit muß verläßlich und kontinuierlich sein.  Es kann daher nicht sein, dass bei 

Ausfall einer Mitarbeiterin / eines Mitarbeiters die jeweilige Einrichtung ( K 2 oder Oase) 

ganz oder teilweiße geschlossen wird. Unter Berechnung des Urlaubsanspruches, 

Fortbildungen oder Erkrankungen bedeutet dies eine Schließungszeit von mindestens  2 

Monate pro Einrichtung/Jahr. 

 

Franz Beiwinkel 
(Fraktionsvorsitzender GLH) 
 


